
                     Rebecca Harms, MdEP 
der Grünen/EFA im EU-Parlament 

Filmemacherin/Gärtnerin 

 
 

Seit 2017 

Ko-Vorsitzende der parlamentarischen Versammlung Euronest, Mitglied in der Konferenz 
der Delegationsvorsitze, im Ausschuss für Industrie, Forschung und Energie (ITRE) und in 
der EU-Ukraine-Delegation 
Stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten (AFET), im 
Ausschuss für Umweltfragen, öffentliche Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (ENVI) 
und in der EU-Russland-Delegation 

2016 - 2017 
Mitglied im Untersuchungsausschuss zu Emissionsmessungen in der Automobilindustrie 
(EMIS) 

 

Seit 2009 

 
Regelmäßige Besuche der Ukraine, der Türkei, Polens, sowie der Euronest- Länder (Ukraine, 
Republik Moldau, Georgien, Armenien und Aserbaidschan) 

 

2009 - 2016 

 

Fraktionsvorsitzende der Grünen/EFA im EU-Parlament 

 

2014 - 2016 

 

Mitglied der Konferenz der Präsidenten und der EU-Ukraine-Delegation Stellvertretendes 

Mitglied im Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten (AFET), im Ausschuss für Industrie, 
Forschung und Energie (ITRE) sowie der EU-Russland-Delegation 

 

2012 
  Reise nach Fukushima: Buchveröffentlichung „Ein Tag in Fukushima – Eine Woche in Japan“ 

 

2011 
Besuch von Julia Timoschenko in der Ukraine, Protest bei dem EM-Spiel in Charkow gegen 
politische Justiz 

 

2005 - 2010 
Teilnahme an mehreren UN-Klimagipfeln, u. a. in Montreal, Bali, Cancún, Kopenhagen und 
Warschau 

 

1988 - 2017 

Regelmäßige Besuche in der Ukraine: 1988 Tschernobyl, mehrfach Wahlbeobachtung, 
Besuch von Julia Timoschenko, Euromaidan, im von Separatisten besetzen Teil im 
ukrainischen Osten 

2004 Wahl ins Europäische Parlament 

 

Seit 1998   Mitglied des Bundesparteirates von Bündnis 90/Die Grünen 

 

1994 - 2004 
Abgeordnete im niedersächsischen Landtag, ab 1998 Fraktionsvorsitzende der Grünen 

 

1988 
Eintritt in die Wendländische Filmcooperative als Dokumentarfilmerin 

 

1984 - 1988 
Erste Begegnung mit der EU: Assistentin der grünen EU-Abgeordneten Undine von Blottnitz 

 

1980 
Sprecherin der Republik Freies Wendland gegen das atomare Endlager Gorleben 

 

1977 
Mitgründerin der Bürgerinitiative gegen Gorleben, einer der ersten Anti- AKW-Initiativen in 
Deutschland 

 

1974 

 

Abitur und Ausbildung zur Baumschul- und Landschaftsgärtnerin 

 

1956 

 

Geboren im niedersächsischen Dorf Hambrock bei Uelzen 

 


